
Übergabe der Grabanlage Marienschwestern 

 am "Tag der Ruhe" 11.09.2019 

Dank der Spendengelder in Höhe von insgesamt 8.000,00 € konnte die Grabanlage 

restauriert werden. 

Um den Abbau und um den Neuaufbau der Mauer haben sich die 

De Grashoppers (Garten- und Landschaftsbau-Landschaftsarchitekturbetrieb) mit 

Christian Krohn gekümmert, ein wichtiger Sponsor für dieses Projekt. 

Die außergewöhnlichen "Krampfaderfugen" hat der Steinmetzbetrieb Uwe Lange 

gefertigt. 

DANKE an die Sponsoren! 



Die Texte auf den Tafeln kann man Dank der 750 vom 

Steinmetzbetrieb Uwe Lange neu gesetzten Buchstaben wieder 

lesen. 

Übergabe vom Verein an die SDS - Unsere Oberbürgermeisterin 

fand auch anerkennende Worte. 

Die Vertreter der Sponsorenfirmen sowie die Leiterin der SDS. 



Anschließend konnten die zahlreichen 

Besucher die Grabanlage bestaunen. 

Die örtlichen Medien waren auch 

vertreten 





Die steinerne Umfassungsmauer muss dringend saniert werden ... 

                                                                             und sie wurde saniert. 
Seit dem 29.08.2016 arbeitete die Firma De Grashoppers an der Grabanlage 

Marienschwestern, und die Arbeiten waren nach zwei Wochen abgeschlossen. 
Hier einige Bilder des Geschehens: 





Vor dem Beginn der Sanierung 



Die Grabanlage wurde eine Baustelle 



Der Beginn - Werbung für Sponsoren 


